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Damen Bezirksliga

TSV Jesingen : TV Hochdorf 
Samstag, 22.04.2023, 15:30 Uhr

TSV Jesingen stockt Punktekonto in der Damen Bezirksliga 
auf

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 8:5 in den Spielen und 30:19 in den Sätzen
gewannen die Spielerinnen vom TSV Jesingen ihr Heimspiel in der Damen Bezirksliga gegen den
TV Hochdorf. 135 Minuten lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe Kathrin Geißelhart den Sieg im
entscheidenden Moment verbuchte.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Jauß / Geißelhart bekamen es im ersten Spiel mit Metz /
Schmidt zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Jauß / Geißelhart am Ende
mit 3:2 ins Ziel brachten und einen Punkt für die Mannschaft einfuhren. Auf dem falschen Fuß
erwischten Bofinger-Resch / Zizelmann ihre Gegnerinnen Schnell / Besemer beim eher eindeutigen
Gewinn ohne Satzverlust. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:0. Weiter ging
es nun mit den Einzeln. Carina Jauß hatte ihre Gegnerin Stephanie Schnell beim deutlichen 3:0
komplett im Griff und ließ ihr keine echte Chance, so dass sie ihrer deutlichen Favoritenrolle auf
Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Keine Chancen hatte Kathrin Geißelhart bei der
Niederlage in drei Sätzen gegen ihre Kontrahentin Monja Metz, so dass Metz ihrer Favoritenrolle, die
sie im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Manuela Bofinger-Resch gewann ihr Spiel gegen
Carmen Schmidt überzeugend und anhand der TTR-Werte nicht überraschend, mit 12:10, 11:5, 11:
2. Nach anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte daraufhin Gudrun Zizelmann das Match
gegen Daniela Besemer und gewann mit 7:11, 11:6, 12:10 11:6. Beim Stand von 5:1 gingen die
Spitzenspielerinnen des TSV Jesingen und des TV Hochdorf in die Box. Es war ein langes Spiel, bis
Carina Jauß ihre 2:3-Niederlage gegen Monja Metz quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber
in einem umkämpften Spiel, das als solches auch bereits anhand der TTR-Werte im Vorfeld erwartet
wurde, dann doch an die Gäste. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei
Punkten Vorsprung. Kathrin Geißelhart machte hingegen mit Stephanie Schnell bei ihrem Sieg in
drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewann ihr Einzel sicher. Manuela Bofinger-Resch bekam
ihre gleichstarke Gegnerin Daniela Besemer dagegen beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:3. Unglücklich war Gudrun
Zizelmann in der Partie gegen Carmen Schmidt, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann
und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Auch rückblickend war es eine wirklich
spannende Partie. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung endete. Enttäuscht über ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Monja Metz war
nachfolgend Manuela Bofinger-Resch, obwohl sie alles gegeben hatte. Der Krimi, spannender als
jeder Tatort, war somit entschieden. Mit diesem Sieg liegt die Bilanz von Metz nun bei 12:8 seit
Beginn der Serie. Passende spielerische Mittel hatte Carina Jauß indes letztlich an der Hand, um
sich gegen Daniela Besemer durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu
Buche. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Jauß nun bei 21:4, während
Besemer bislang 11 Siege und 21 Niederlagen zu verzeichnen hat. Zwischenzeitlich musste Kathrin
Geißelhart zwar einen Satz abgeben, fuhr wenig später ihr Spiel gegen Carmen Schmidt aber
dennoch sicher in vier Sätzen ein. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TSV Jesingen die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 21:7 bei 10 Saison-Siegen, 3 Niederlagen und einem Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TV Hochdorf erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes
Punkteverhältnis von 4:24. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TSV Jesingen

Doppel: Jauß / Geißelhart 1:0, Bofinger-Resch / Zizelmann 1:0 
Einzel: C. Jauß 2:1, K. Geißelhart 2:1, M. Bofinger-Resch 1:2, G. Zizelmann 1:1 

 TV Hochdorf
Doppel: Metz / Schmidt 0:1, Schnell / Besemer 0:1 
Einzel: M. Metz 3:0, S. Schnell 0:2, D. Besemer 1:2, C. Schmidt 1:2


